
Heliosoufre® S
Flüssiges Schwefel-Fungizid gegen Echten Mehltau

BESTE DREIFACHWIRKUNG 
GEGEN ECHTEN MEHLTAU
Stoppt den Echten Mehltau
Hervorragende Dauerwirkung
Zugelassen im Bio-Weinbau



DAS ANWENDERFREUNDLICHE SCHWEFEL-FUNGIZID MIT 
DREIFACHWIRKUNG GEGEN ECHTEN MEHLTAU IM WEINBAU
Heliosoufre S schützt vorbeugend vor Echtem Mehltau und stoppt die Ausbreitung der Sporen. 
Die flüssige Schwefelformulierung auf Basis von Fichtenöl haftet besonders stark auf Blättern und Trauben. 
Das ausgezeichnete Haftvermögen verbessert die Regenfestigkeit und die Wirkung gegen Echten Mehltau. 

Omya (Schweiz) AG Agro Industriestrasse 33, 4665 Oftringen, Bestelltelefon ​062 789 23 41, ​Beratungsdienst ​062 789 23 36, Fax 062 789 23 45, www.omya-agro.ch

Reg. Warenzeichen der Action Pin. Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung 
stets Etikette und Produktinformationen lesen. Warnhinweise und -symbole in der Gebrauchs-
anleitung beachten.
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UNSCHLAGBARE VORTEILE
•	 wirkt vorbeugend, kurativ und antisporulierend

•	 anwenderfreundlich - einfach zu dosieren

•	 hervorragende Haftung auf Blättern und Trauben

•	 sehr gute Dauerwirkung

•	 ausgezeichnete Regenfestigkeit

•	 ���weniger Abdrift - bestens geeignet für alle Sprühgeräte und 
für Luftapplikationen

•	 Ohne Einschränkungen für den Bio-Weinbau zugelassen

HELIOSOUFRE S 0,3-0,4 %

DREIFACHE WIRKUNG

Abschluss-                          
behandlung

ANWENDUNG GEGEN ECHTEN MEHLTAU

ANWENDERFREUNDLICHE FORMULIERUNG

Wirkstoff Schwefel 700 g/l 

Formulierung Suspensionskonzentrat (SC)

Wirkung vorbeugend, kurativ, antisporulierend

Indikationen
Weinbau

Echter Mehltau: Ganze Vegetationszeit bis spätestens 
Mitte August
Kräusel- und Pockenmilbe: Austrieb

Wartefrist 3 Wochen (Indikation Echter Mehltau)

1. 	� Präventiv: Heliosoufre S verhindert die Keimung der 
Pilzsporen auf den Blättern und Trauben 

2. 	� Kurativ: Heliosoufre S unterbricht den Zyklus vom Echten 
Mehltau und stoppt die Ausbreitung der Krankheit

3. 	� Antisporulierend: Heliosoufre S blockiert die Bildung neuer 	
Sporenträger und bremst die Sporulation beim Echten Mehltau

2. kurativ

1. präventiv 3. antisporulierend

Beste Wirkungsergebnisse bei vorbeugender Anwendung. Sehr gut 
mischbar mit den Omya-Weinbaufungiziden- und Insektiziden. 

Kurative Behandlung:
Bei sichtbarem Befall nach der Blüte 2 Behandlungen mit 
Heliosoufre S (6,4 l/ha) im Abstand von 5 Tagen durchführen. 
Intervall für Nachfolgebehandlungen auf max. 10 Tage festlegen.

Heliosoufre S ist bestens geeignet für alle Applikationstechniken im 
Weinbau, inkl. Luftapplikationen. Weil die Spritzbrühe schwerer ist als 
herkömmliche Brühen ist die Gefahr von Abdrift geringer.

Dank der hervorragenden Haftung von Fichtenöl tropft Heliosoufre S 
vom Blatt weniger ab. Das reduziert unnötige Verluste und schont die 
Umwelt.

Heliosoufre S hinterlässt keine Rückstände, der Spritztank ist einfach 
zu reinigen. 


